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in Petersburg.
Bereits um 10 Uhr am Donnerstag früh trafen die

Majeſtäten von ehe in Petersbur Gy7 und begaben
ſich von der Anlegeſtelle gegenüber dem Winterpalais
zu u in den Palaſt. Die umliegenden Stadtteile waren
ſtark mit Truppen, die Paradeanzug trugen, beſetzt, jedoch war
der ordentliche Verkehr nur wenig behindert und bewegte ſich
in normalen Bahnen. Vor dem Winterpalais waren Ab-
teilungen mehrerer Garde Kavallerie Regimenter aufgeſtellt.
Von 12 Uhr ab begann der mächtige, ganz in weißem Marmor
gehaltene Georgsſaal ſich zu füllen.

Zunächſt erſchienen die Senatoren, die Generalität, die Hof-
ſtaaten, die Chefs der diplomatiſchen Miſſionen und der Reichsrat.
Zuletzt betraten die Deputierten den Saal. Sie trugen die
Trachten aller Teile des Reiches und aller Stände. Kurz vor
2 Uhr ertönte aus den Vorräumen die Nationalhymne; unter
großem Vortritt erſchienen die Majeſtäten zuerſt der Kaiſer
allein, hierauf die Kaiſerin, die Kaiſerin-Witwe und die Groß-
fürſten. Vor dem in der Mitte des Saales aufgeſtellten Altar
küßten die Majeſtäten das Kreuz, worauf unter Leitung der
Metropoliten von Petersburg, Moskau und Kiew und unter Mit
wörkung des Hofſängerchores eine Andacht abgehalten wurde.

Sodann beſtieg der Kaiſer den Thron, während die
Kaiſerinnen, umgeben von ſämtlichen Großfürſten und Groß-
fürſtinnen, ſeitwärts Platz nahmen. Der Kaiſer verlas
nunmehr mit klarer Stimme folgende an die Mitglieder des
Reichsrats und die Duma- Abgeordneten gerichtete Anſprache

„Die durch die göttliche Vorſehung mir übertragene Für-
ſorge für das Wohl des Vaterlandes hat mich bewogen, vom
Volke Erwählte zur Mitarbeit an den geſetzgeberiſchen Arbeiten
zu berufen. Mit flammendem Glauben an eine heitere Zu-
kunft Rußlands begrüße ich in Jhnen die beſten Männer, welche
zu erwählen ich meinen geliebten Untertanen befohlen habe.
Schwere und komplizierte Arbeiten ſtehen
Jhnen bevor. Jch glaube, die Liebe zur Heimat und ein
heißer Wunſch werden Sie beſeelen und werden Sie einigen.
Jch aber werde die von mir gewährten Jnſtitutionen uner-
ſchütterlich bewahren, mit der feſten Ueberzeugung, daß Sie
alle Kräfte für den aufopfernden Dienſt für das Vaterland
verwenden werden, zur Klarſtellung der Bedürf-
niſſe der meinem Herzen naheſtehenden Bauern
ſchaft, zur Aufklärung des Volkes und Ent-
wickelung ſeines Wohlſtandes, eingedenk deſſen, daß
für die Größe und das Wohlergehen des Staates nicht nur
Freiheit nötig iſt, ſondern auch Ordnung auf der
Grundlage des Rechtes. Mögen ſich meine heißen
Wünſche erfüllen, mein Volk glücklich zu ſehen und meinem
Sohne einen feſten, wohlgeordneten, aufgeklärten Staat als
Erbe zu hinterlaſſen. Gott ſegne die mir im Verein mit dem
Reichsrat und der Duma bevorſtehende Arbeit; möge dieſer

Tag eine Verjüngung des Ruſſenlandes in
moraliſcher Hinſicht und eine Wiedergeburt
ſeiner beſten Kräfte bedeuten. Gehen Sie an die
Arbeit, zu der ich Sie berufen habe, und rechtfertigen Sie würdig
das Vertrauen des Kaiſers und des Volkes! Gott helfe mir

und Jhnenl!“
Die Worte des Kaiſers wurden von der Verſammlung mit

donnernden, langandauernden Hurras beantwortet. Während
die Majeſtäten in derſelben Ordnung wie zuvor, diesmal auch
von den Großfürſtinnen gefolgt, den Saal nach dem Ausgang
hin durchſchritten, fiel die Kapelle des Preobraſchenski Regiments
mit der Nationalhymne ein. Die Duma Abgeordneten begaben
ſich nach Schluß der Feier, der ſie mit tiefem Ernſte beigewohnt
hatten, nach dem Tauriſchen Palais, um ſich dort in Eröffnungs
ſitzung zu konſtituieren.

Der ganze Weg zwiſchen dem Winterpalais und dem Duma-
palais, den die Duma- Abgeordneten zu Wagen zurücklegten, war
von Volksmaſſen eingenommen, die zu beiden Seiten der Straße
wie eine Mauer ſtanden. Als die Equipagen mit den Abgeordneten
vorüberfuhren, erſchollen begeiſterte Hurrarufe, die ſich lawinen
artig zum Dumapalais fortpflanzten. Die Abgeordneten legten
die ganze Fahrt mit entblößtem Haupte zurück. Der Hauptſitzung
der Duma im Tauriſchen Palais ging ein vom Metropoliten ab-
gehaltener Gottesdienſt voran.

Sodann wurde die Sitzung vom Staatsſekretär v. Friſch
mit einer Rede eröffnet, in der er darauf hinwies, daß die
gewählten Volksvertreter, welche zu begrüßen ihm die Ehre
zufalle, durch das Grundgeſetz über die Errichtung der
Duma volle Möglichkeit erhalten zur Einbürgerung der
Geſetzmäßigkeit und unerſchütterlicher geſetzlicher Ordnung.
Die Abgeordneten ſeien in der glücklichen Lage, in voller
Oeffentlichkeit und Freiheit des Wortes arbeiten zu können.
Jedes ihrer Worte werde durch die Preſſe im Lande verbreitet,
welches die Tätigkeit der Abgeordneten auſpperk verfolge.
Mit dem Wunſche, daß die Arbeiten der Duma einen
glücklichen Verlauf nehmen mögen, erklärte der
Staatsſekretär die Dumg für eröffnet.
Darauf forderte er das Haus auf, die Eidesformel, die zur
Verleſung gelangte, zu unterzeichnen und zur Wahl des
Präſidenten zu ſchreiten. Auf den Vorſchlag des Staatsſekretärsv. Friſch wählte die Duma ſodann ohne namentliche Abſtimmung

n Moskauer Profeſſor Morowzew zum Präſidenten.
Derſelbe richtete eine Anſprache an das Haus.

Eine Liſte der von dem Kaiſer ernannten Mitglieder des
Staatsrates, die an ſämtlichen F kungen teilnehmen ſollen, iſt
dadſntli-t worden. Ehrenpräſident des Staatsrates wir
der Großfürſt Michael Nikolaſewitſch ſein, talſächlicher
Präſident Graf Solsky, Vizepräſident Staatsſekretär
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Zur GEröffunng der Reichsdumag r i ſch. Ernannt ſind Sto lypin zum Miniſter des Jnnern,
okowzew zum Finanzminiſter und Fürſt Schirinsky

Schachmato w zum Oberprokurator des Heiligſten Synods.

Deutſches Reich.
Halle a. S., 11. Mai.

Deutſchſchwediſcher Handelsvertrag. Ueber den Jnhalt
des deutſchſchwediſchen Handelsvertrages verlautet folgendes
Von deutſcher Seite wird Schweden der Mitgenuß der in den
deutſchen Handelsverträgen mit anderen Ländern gemachten
tarifariſchen Zugeſtändniſſe eingeräumt. Ferner gibt Deutſch
land noch einige beſondere Konzeſſionen, indem z. B.
für Preißelbeeren und r die Zollfreiheit wiederhergeſtellt wird, und für hölzerne Fenſter
rahmen, Türen, Treppen, für Klinken uſw. Zoll
ermäßigungen gewährt werden, die jedoch noch immer einen
weſentlich ſtärkeren Zollſchutz unſerer Waren als vor dem
1. März darſtellen. Schweden gewährt außer der Meiſt
begünſtigung eine größere Anzahl Zollherabſetzungen, wie für
ſeidene und halbſeidene Gewebe und Bänder, fur
gewiſſe Papierwaren, für Goldgeſpinſtwaren, für
Spielzeug, für Tinten, für Nähnadeln, feineSederfaube, lebende Gewächſe uſw. und bindet für
alle wichtigeren Artikel der deutſchen Ausfuhr ſeinen Tarif. Die
deutſchen Handlungsreiſenden in Schweden erhalten
verſchiedene Erleichterungen: insbeſondere werden ſie von dem

läſtigen Viſierungszwang befreit. Für die
Unterſuchung der Waren auf Arſenikgehalt werden
Normen aufgeſtellt, die den Beſchwerden der deutſchen
Induſtrie Rechnung tragen. Schweden verpflichtet
ſich, durch Einrichtung einer Zollauskunftsſtelle der
bisherigen Unſicherheit in der Zollabfertigung abzuhelfen.
Schweden hat endlich das für unſere Eiſeninduſtrie beſonders
wichtige Zugeſtändnis gemacht, daß während der Dauer des
Vertrages, die auf 5 Jahre bemeſſen iſt, kein Ausfuhr-
zoll auf Eiſenerz gelegt wird.

Seine Majeſtät der Kaiſer und der Statthalter von
ElſaßLothringen Fürſt zu Hohenlohe-Langenburg
nebſt beiderſeitigem Gefolge trafen Donnerstag früh 9 Uhr
auf dem h St. Pilt ein. Kreisdirektor Heitmann er
ſtattete die Meldung. Die Herrſchaften begaben ſich darauf im
Automobil nach der ohkönigsburg, wo die aufſteigende
Kaiſerſtandarte die Ankunft des kaiſerlichen Bauherrn ankündigte.
Die Begrüßung fand durch den Architekten Ebhardt, Kreisdirektor
Dickmann und den Forſtmeiſter Guembel ſtatt. Dem Kaiſer wurde
durch den Statthalter der Bürgermeiſter von Schlettſtadt, Geißen
berger, vorgeſtellt. Darauf erfolgte ein Rundgang um die Burg.
Der Kaiſer erkannte wiederholt den ar. des Baues an
und ſprach dem Architekten ſeine beſondere Zufriedenheit aus.
Um 11 ühr erfolgte die Rückfahrt auf der Schlettſtädter
neuen Kaiſerſtraße von Kinzheim nach Schlettſtadt, von wo auskurz vor 12 Uhr die Abfahrt erfolgte. Die aus der ganzen
Umgegend zuſammengeſtrömte Bevölkerung begrüßte den Kaiſer
in allen Orten, die er berührte, aufs herzlichſte. Um 2 Uhr 20 Min.
traf der Monarch wieder in Fn ein und begab ſich nach
dem Kaiſerpalaſt. Nachmittags hörte Se. Majeſtät den Vortrag
des Chefs des Zivilkabinetts und den des Chefs des Militär
kabinetts und folgte abends einer Einladung des Statthalters
Fürſten zu Hohenlohe zum Diner.

Prinz Heinrich von Preußen traf am 10. er. in Lang
fuhr ein und beſichtigte die kaiſerliche Werft, ſowie die Anlagen
in Weichſelmünde. Am Abend nahm der Prinz an einem ihm zu
Ehren gegebenen Feſtmahle im Offizierkaſino des Leibhuſaren-
Regiments Nr. 1 teil und reiſte danach wieder ab.

General-Jnſpektor General der Jnfanterie von Lindequiſt
iſt zur Jnſpektion des 13. (königlich württembergiſchen) Armee
korps Mittwoch abend in Stuttgart eingetroffen und am Donners
tag vom König empfangen worden; nachher fand im Wilhelms-
palais ein Eſſen ſtatt.

Der preußiſche Geſandte bei den Hanſeſtädten und Mecklen-
burg, Freiherr v. Hehking, überreichte am Donnerstag dem
Senate in Lübeck in feierlicher Audienz ſein Beglaubigungs-
ſchreiben. Am Abend kehrte der Geſandte nach Hamburg zurück.

Freiherr von Soden Der langjährige württem
bergiſche Geſandte in München, Freiherr von Soden, iſt am
Donnerstag nachmittag geſtorben.

Der Bundesrat hat in ſeiner Sitzung am 10., er, dem An
trage von SachſenMeiningen betreffend Erhöhung des Ver
gütungsſatzes für die Naturalverpflegung der Truppen während der
vorjährigen Herbſtübung im Kreiſe Saalfel d und dem Antrage
des Großherzogtums Sachſen, betreffend Erhöhung des Ver-
gütungsſatzes für die Naturalverpflegung der Truppen während der
vorjährigen Herbſtübungen im Verwaltungsbezirke des Groß
herzogtums Sachſen ſtattgegeben. Dem Antrage Preußens
vom 1. Februar 1905, betreffend das Ausſcheiden der fiskaliſchen
Fährbetriebe aus der Oſtdeutſchen Binnenſchiffahrts Berufs
genoſſenſchaft wurde ebenfalls ſtattgegeben.

Die Budgetkommiſſion des Reichstages trat am Donnerstag

bereits um 9 Uhr zuſammen, um die Militärpenſions-
geſetze in zweiter Leſung zu beraten. Die Zentrumsmitglieder
legen eine Reſolution zu S 4 vor, wonach „der Reichstag bei

Annahme der S 1 und 4 des Offizierspenſionsgeſetzes die Voraus
ſetzung ausſpricht, daß die in S 4 vorgeſehene Dienſtunfähigkeits
erklärung über einen Offizier nicht aus dem Grunde erfolgt, weil
er den geſetzlichen Beſtimmungen gemäß eine Herausforderung zum
Zweikampfe abgelehnt hat“. Dieſe Reſolution findet Annahme.

Geschäftsetenle in Berlin Pessauerstr. 14.

Tel e t VIDruck und Otso a. S.
Jm 8 11 hat in der erſten Leſung die Mehrheit der Kommiſſion

in dem Offiziersgeſetz die Verſtümmelungszulage er-
höht; ſtatt 900 bezw. 1800 Mk. nach der Vorlage beſchloß ſie er
höhte Sätze von 1080 bezw. 2160 Mk. Jm Mannſchaftsgeſetz da
gegen wurde die Erhöhung abgelehnt. Jnfolgedeſſen beantragt
Abg. Erzberger, um ein einheitliches Verfahren zu ermög
lichen, es hinſichtlich der Verſtümmelungszulage bei dem Entwurfe
zu belaſſen, und zwar in beiden Geſetzen; hinſichtlich der Kriegs-
zulage ſollen dagegen die Sätze von 1200 Mk. für Offiziere, 180
Mark für Mannſchaften und 300 Mark für Unterbeamte feſtgeſetzt
werden. Dieſer Antrag wird angenommen. Zu S 14
beantragen die Abgg. Erzberger, Dr. Mugdan (frſ. Vp.) und
Frhr. v. Hertling (Ztr.): „Be Sanitätsoffizieren be-
ginnt die Berechnung der Dienſtzeit fünf Jahre vor dem Tage der
Ernennung zum Aſſiſtenzarzt.“ Regierungsſeitig wird auf die
Konſequenzen des Antrages hingewieſen; in Zukunft würden alle
ſtudierten Leute das gleiche verlangen. Nachdem Aufnahme dieſer
Darlegungen in das Protokoll zugeſagt iſt, wird der Antrag
zurückgezogen. Jn 8 24 wird nach längerer Debatte der
Unterſchied zwiſchen Frontoffizieren und anderen Offi-
zieren beſeitigt, ſoweit dieſe ſpäter im Zivildienſt beſchäftigt ſind.
Jm übrigen bleibt das Geſetz im weſentlichen unverändert.

Ausprägung neuer DreiMarkStücke? Eine Denkſchrift
iſt dem Reichstage zugegangen, die ſich mit der Frage be-
ſchäftigt, ob die Wiedereinführung von DreiMark-Stücken reſp.
die Ausprägung neuer Stücke angebracht ſei.

Die Sparkaſſen- Kommiſſion des Abgeordnetenhauſes ſetzte
am Donnrstag die Beratung des Geſetzentwurfes betr. Anlegung
von Sparkaſſenbeſtänden in Jnhaberpapieren
fort. Die Diskuſſion erwies, daß die Meinungen noch geteilt ſind.
Von faſt ſämtlichen Parteien ſind Vermittelungvorſchläge ge-
macht, die indeſſen von der Regierung bekämpft werden. Doch
ſcheint die Regierung geneigt zu ſein, in geringem Umfange den
aus der Kommiſſion geäußerten Wünſchen nachzugeben. Es wird
indeſſen noch Verhandlungen unter den einzelnen Parteien be-
dürfen, um zu einem Einverſtändnis zu gelangen. Bei den
meiſten Abgeordneten ſcheint im allgemeinen eine Bereitwilligkeit
vorhanden zu ſein, das Geſetz anzunechmen, aber nur, wenn die
Regierung erhebliche Zugeſtändniſſe macht. Die nächſte Sitzung
ſoll am 18. Mai ſtattfinden.
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Südweſtafrika. Amtlich wird aus Windhuk gemeldet:
Reiter Georg Er ne mann geboren am 1. Juli 1880 zu
Hötensleben), früher im Jnfanterie- Regiment Nr. 92,
am 6. Mai 1906 in Windhuk an Typhus verſtorben.

Deutſcher Reichstag.
99. Sitzung vom 10. Mai 1906, 1 Uhr.

Am Bundesratstiſch Frhr. v. Stengel,
v Rheinbaben.

Die zweite Beratung der Erbſchaftsſteuer wird fortgeſetzt.
Dazu liegt vor der geſtern mitgeteilte Antrag der Sozial-

demokratie, der weiter geht als die Kommiſſionsbeſchlüſſe.
Weiter liegt vor ein Antrag des Abg. v. Gerlach (frſ.

Vgg.), nach dem beim Tode einer Perſon der Nachlaß der Nachlaß-
ſteuer unterliegt, ſofern ſein Wert den Betrag von 10 000 Mk.
überſteigt.

Reichsſchatzfekretär Frhr. v. Stengel: Jch hoffe, daß es zur
Abkürzung der Beratung beiträgt, wenn ich ſchon jetzt namens der
verbündeten Regierungen erkläre, daß ſie ſich zu dem vorliegenden
Antrage Albrecht und Genoſſen ablehnend verhalten. Die Gründe
für dieſe ablehnende Haltung ſind von den verbündeten Regie-
rungen bei der erſten Leſung und in der Kommiſſion ausführlich
ſoſteegt. ſo daß ich darauf verzichten kann, ſie erneut zu wieder

olen.
Abg. v. Savigny (Ztr.): Die Steuerſätze ſind in der Kom

miſſionsfaſſung ſchon ziemlich hoch. Sie gehen über den Begriff
der Abgabe hinaus und ſtellen ſchon eine Vermögenseinziehung
dar. Hoffentlich findet ſich noch hier eine Mehrheit, die die
Steuerſätze herabſetzt. Das Familienvermöegn wird zu ſehr be
laſtet. Sehr zu bedauern iſt, daß die Zuſchläge nach den Kom-
miſſionsbeſchlüſſen ſchon bei Vermögen von 20000 Mk. erhoben
werden, während die Regierung dieſe Zuſchläge erſt bei Vermögen
von 50 000 Mk. erheben wollte. Der Steuerſatz bei Erbſchaften
an Geſchwiſter iſt ebenfalls zu hoch, wie der bei Erbſchaften an
Eltern. Sollten meine Ausführungen Widerhall im Hauſe finden,
werde ich entſprechende Anträge noch ſtellen.

Abg. Weſtermann (nl.): Es iſt müßig, zu debattieren, ob
die Reichserbſchaftsſteuer eine direkte oder eine indirekte Steuer iſt.
Es fommt als Aufgabe des Parlaments in betracht, praktiſche
Steuervorſchlage zu machen. Die vorliegende Steuer iſt keine
populäre Steuer. Gerade die Bauernkreiſe leiſten der Steuer
Widerſtand. Es handelt ſich aber um die Sanierung der Reichs
finanzen. Da konnten wir nicht bei indirekten Steuern ſtehen
bleiben. Die Kommiſſion hat aber die Steuern ſo geſtaltet, daß
den berechtigten Wünſchen Rechnung getragen iſt. Die Steuerſätze
ſind in der Tat, wie der Vorredner ſagte, nicht niedrig. Aber
die Ehegatten und die Kinder ſind freigelaſſen und Erbſchaften
entfernterer Verwandten ſind müheloſer Gewinn. Wir lehnen
die ſozialdemokratiſchen Anträge ab und ſtimmen den Kommiſſions-
beſchlüſſen zu. Beifall bei den Natlib.)

Abg. Dietrich (konſ.) Meine politiſchen Freunde haben er
hebliche Bedenken gegen die Erbſchaftsſteuer. Die Sätze ſind, wie
der Abg. v. Savigny mit Recht hervorgehoben hat, außerordentlich
hoch. Sie ſtellen den Rekord in Europa auf. Nirgends haben ſie
Sätze, die 25 Prozent erreichen. Die Erbſchaftsſteuer macht einen
Teil des immobilen Beſitzes mobil. Dazu iſt aber das Grundver-
mögen nicht beſtimmt. Daß das Land auch nicht durch die Erb
ſchaftsſteuer mehr belaſtet werden darf, erſieht man aus der Ver
ſchuldungsſtatiſtik des Grundbeſitzes in Preußen. Ein weiteres
Bedenken beruht darin, daß wir es im Jntereſſe eines geſunden
Zuſammenwirkens von Reich und Einzelſtaaten nicht für wünſchens-
wert halten daß die Geſetzgebung Des Reiches die Bahn betritt,

Frhr.



die nach der Verfaſſung den Einzelſtaaten vorbehalten wird. Dabei
muß nicht nur auf die Regierungen der Einzelſtaaten Rückſicht
genommen werden, ſondern auch auf die Anſchauungen der einzel
ſtaatlichen Volksvertretungen. (Sehr richtigl rechts.) Wenn
geſtern der Staatsſekretär einen lebhaften Proteſt dagegen erließ,
daß die Aufſichtsratsſteuer die Vorläuferin für direkte Reichs
ſteuern ſei, ſo frage ich: haben die verbündeten Regierungen es in
der Hand, an dieſer Anſchauung feſtzuhalten? Angeſichts der Ver
antwortlichkeit der Volksvertreter iſt die Macht des Parlaments
in Steuerfragen bei weitem größer als die Macht der verbündeten
Regierungen. Und ſo erfüllt uns die Entwickelung, die hier be
gonnen wird, mit ernſteſter Sorge. Selbſtverſtändlich ſind wir
einmütig in der Verurteilung der Forderungen, die im Antrage
Gerlach und im Antrage Bernſtein erhoben werden. Abg. Bern-
ſtein ſah in der Vermehrung der Vermögen im Privatbeſitz eine
ſoziale Gefahr und hat darüber geklagt, daß mit der Zunghme der
großen Vermögen die Vermehrung der kleinen Vermögen nicht
Schritt gehalten hat. Da weiſe ich darauf hin, daß in den Schriften
Bernſteins bei wiſſenſchaftlichen Betrachtungen ſcheint es ehr
licher zuzugehen als bei parteipolitiſchen Erörterungen im Reichs
tage ausdrücklich bewieſen iſt, daß die Vermehrung der kleinen
Vermögen ebenfalls ſtattgefunden hat. Wir verkennen nicht die
Gefahren, die der ſteigende Luxus mit ſich bringt und wir bedauern
lebhaft, daß ſelbſt in Kreiſen, die bisher vor dem Mammon keine
Reverenz zu machen pflegten, die Wertſchätzung des bloßen Geld-
beſitzes bedenklich ſteigt. (Sehr vichtigl) Will aber Abg. Bern-
ſtein die Bedeutung der Kapitalien als Kulturfaktor bezweifeln
Will er leugnen, daß der größte Teil unſerer Vermögen nicht durch
Zufälle, ſondern durch raſtloſe Arbeit auf vielen Gebieten des
nationalen Lebens erworben iſt? Bei dieſem Erwerb von Ver-
mögen iſt freilich die Landwirtſchaft im letzten Jahrzehnt zu kurz
gekommen aus Gründen, an denen die Geſetzgebung zum Teil mit
ſchuld iſt. Jn der Landwirtſchaft wird die Erbſchaftsſteuer be-
ſonders bedenkliche Wirkungen haben und deshalb haben wir die
allerſchwerſten Bedenken, daß, wenn die hier begonnene Ent-
wickelung der Steuerpolitik weiter geht, dies einer geſunden Pflege
der land wirtſchaftlichen Jntereſſen widerſpricht. Das ſind die
Gründe, die einen Teil meiner Freunde veranlaſſen, dem vorliegen-
den Entwurfe nicht zuzuſtimmen. Wenn ein anderer Teil der Vor
lage zuſtimmt, ſo tut er es in dem ihm gebliebenen Vertrauen zu
den verbündeten Regierungen, daß ſie ſchon wegen der Er-
fahrungen, die ſie mit dieſer Steuer machen werden, auf dieſem
Wege gar nicht weitergehen können und daß ſie dem theoretiſchen
Standpunkte, es handle ſich hier um eine indirekte Steuer, nicht
eine weitere Jnterpretation zuteil werden laſſen. Dieſer Teil
meiner Freunde billigt die Steuer von dem Standpunkte aus, daß
angeſichts der politiſchen Notwendigkeit ſachliche Bedenken zurück-
geſtellt werden müſſen, und daß die außer preußiſchen Staaten an
dem Zuſtandekommen der Finanzreform ein beſonders lebhaftes
Intereſſe haben. (Lebhafter Beifall rechts.)

Abg. Dr. Wiemer (frſ. Vp.): Wir ſind Gegner des gegen
wärtigen Syſtems, die Finanzen des Reiches auf Grund der
indirekten Steuern aufzubauen, weil die indirekten Steuern die
ſchwachen Schultern mehr treffen als die ſtarken. Wir begrüßen
es darum mit Freuden, daß dieſer erſte Schritt zu direkten Reichs
ſteuern unternommen wird. Nur durch direkte Reichsſteuern werden
wir zur Sanierung der Reichsfinanzen kommen. Wir ſind für die
Erbſchaftsſteuer, weil ſie die leiſtungsfähigen Schultern trifft.
Aber nicht in der Lage ſind wir, für den Antrag Gerlach und den
der Sozialdemokraten zu ſtimmen. Der Antrag der Sozialdemo-
kraten geht zu weit, denn damit, den Staat gewiſſermaßen an der
Erbſchaft teilnehmen zu laſſen, betreten wir das ſozialiſtiſche Gebiet.
Wir billigen in den Steuervorſchlägen nicht die Bevorzugung des
ländlichen Grundbeſitzes. (Beifall bei den Freiſinnigen.)

Abg. Lattmann (wirtſch. Vgg.) Namens der wirtſchaftlichen
Vereinigung hat bei der erſten Leſung der Abg. Raab ſeine Zu
ſtimmung zur Erbſchaftsſteuer damit gegeben, daß er dieſe Steuer
als eine derjenigen Einnahmequellen bezeichneke, die zeitgemäß
und ſozialpolitiſch ſeien. Auf dieſem Standpunkte ſtehen wir
heute noch und werden deshalb dem Geſetze in der Kommiſſions
faſſung zuſtimmen. Die Kritik des Abg. Gothein über den
Kommiſſionsbericht teilen wir nicht. Jch möchte im Gegenteil
nicht verfehlen, ausdrücklich zu bekennen, daß ſich der Bericht, ob
gleich oder gerade weil er nicht vom Abg. Gothein verfaßt iſt,
durch Klarheit und Durchſichtigkeit auszeichnet. Der Kompromiß,
der in dieſer Frage erreicht worden iſt, war anfangs außerordent-
lich ſchwierig, weil ſich die prinzipiellen Anſchauungen der Parteien
ſcharf gegenüberſtanden. Nachdem nun dieſer Kompromiß erreicht
worden iſt, iſt es für denjenigen, der praktiſche Politik treibt,
ſelbſtverſtändlich, daß er Einzelwünſche zurückſtellt, und ſoweit es
irgend mit ſeinem politiſchen Gewiſſen vereinbar iſt, ſich dieſem
Kompromiß fügt. (Sehr richtigl) Von Anfang an ſtand der
Umſtand dem Kompromiß entgegen, daß man die Erbſchaftsſteuer
nicht als eine der Hauptgrundlagen der Reichsfinanzreform anſah,
ſondern das Geſetz als ein Erſatzſteuergeſetz bezeichnete, das nur
die übriggebliebenen Löcher ſtopfen ſollte. Hätte man dieſen
Grundſatz von Anfang an nicht verfolgt, ſo hätte man zu einem
ſtärkeren Ausbau des Geſetzes kommen können. Der prinzipielle
Streit drehte ſich darum, ob es ſich um eine direkte oder indirekte
Steuer handelt. Dieſe Frage kann augenblicklich mehr als eine
akademiſche angeſehen werden. Für die Zukunft iſt ſie aber von
der allergrößten Bedeutung. Daß die Erbſchaftsſteuer als eine
direkte Steuer anzuſehen iſt, glaube auch ich. Der Artikel der
Reichsverfaſſung läßt meiner Anſicht nach zu, daß das Reich direkte
Steuern erheben kann. Jch bedauere für meine Perſon ſehr, daß
man nicht wenigſtens bei großen Vermögen auch die Deszendenten
herangezogen hat. Jch will aber meine Einzelwünſche zurückſtellen.
Mit aller Entſchiedenheit wenden wir uns aber gegen den Antrag
Albrecht und Genoſſen. Der Tod des Ehegatten bringt ſchon eine
Einkommenserſchwerung mit ſich, und da wollen wir nicht noch,
daß die Hinterbliebenen mit einer Erbſchaftsſteuer bei einem
ſolch kleinen Nachlaß von 2000 Mk. an belaſtet werden. Jn-
tereſſant waren die Ausführungen des Abg. Bernſtein, daß er
die großen Privatvermögen auch heute für notwendig hält. Man
lönnte viele ſeiner Ausführungen hierüber, wenn ſie auch teil
weiſe übertrieben waren, unterſchreiben. Aber ſie widerſprechen
eigentlich der ſozialdemokratiſchen Auffaſſung. Der Arbeiterſtand
und die kleinen Gewerbetreibenden würden durch dieſen Antrag
in unerhörter Weiſe ausgeſogen werden. Aus dieſem Grunde iſt
der Antrag unſozial und bedeutet einen Eingriff des Staates in
das Familienleben, wie man ihn ſich überhaupt nur denken kann.
(Lebh. Beifall.

Abg. Dr. Spahn (Ztr.): Ehegatten und Kinder haben einen
Anſpruch auf die Vermögen, die ihnen zufallen von den Eltern
oder gegenteilig beiden Ehegatten. Die Landwirtſchaft, ſo ſagt
man, wird ſtark betroffen. Wir finden das Gegenteil. Die Sätze
ſind vorſichtig bemeſſen, ſie erhält außerdem eine große Menge
von Begünſtigungen. Die Freilaſſung der Kinder hat ſeinen
guten Grund darin, daß im Gewerbeleben die Kinder faſt immer
das Vermögen mit haben erwerben helfen.

Abg. v. Gerlach (frſ. Vgg.): Die Steuerkommiſſion hat ſich
den Scherznamen „Agrarkommiſſion“ redlich verdient. (Unruhe.)
Mindeſtens muß eine Nachlaßſteuer eingeführt werden, die auch
die Deszendenten und Ehegatten trifft; da ſie erſt von 10 000 Mk.
an beginnen ſoll, iſt ſie micht zu hoch.

Abg. Hilpert (bayr. Bauernbund) (ſchwer verſtändlich) Wir
haben mancherlei Wünſche der kleine Grundbeſitz muß anders als
der große bei Erbſchaften behandelt werden. Wir ſtimmen indes
bei der zweiten Leſung der Kommiſſionsfaſſung zu, behalten uns
aber unſere Stellungnahme in dritter Leſung noch vor.

Nach weiterer Debatte werden der ſozialdemokratiſche Antrag
und der Antrag v. Gerlach abgelehnt.

Die Kommiſſionsbeſchlüſſe werden in namentlicher Ab-
ſtimmung mit 210 gegen 40 Stimmen bei 8 Stimimnenthaltungen
angenommen.

Damit iſt S 12 erledigt.
Nachdem noch einige weitere Paragraphen in der Faſſung

der Kommiſſionsbeſchlüſſe angenomen ſind, vertagt ſich das Haus
auf Freitag 1 Uhr. Schluß 6 Uhr.

Ausland.
Türkei.

Der engliſch-türkiſche Konflikt.
Wie ſchon gemeldet, iſt aus Anlaß des engliſch türkiſchen Konflikts

auch das britiſche Atlandiſche Geſchwader in das Mittelmeer beordert
worden. Nach einem vorliegenden Telegramm aus Athen hat dieſe
Flottenabteilung, die unter dem Kommando des Konteradmirals
Prinzen Louis Battenberg ſteht, Befehl erhalten, nach der Phaleron
Bucht zur Unterſtützung des Mittelländiſchen Geſchwaders zu gehen.
Vor Athen wird ſonach in wenigen Tagen eine ſehr ſtarke engliſche
Flotte verſammelt ſein, bereit, nach Ablauf des der Türkei überreichten
Ultimatums zu energiſchen Demonſtrationen überzugehen.

Ermordung eines früheren Miniſters.
Es verlautet, d der frühere Miniſter des Aeußeren und

gegenwärtige Vali des Vilajets Archipel, Abidin-
Paſcha, der vor einigen Wochen nach Konſtantinopel berufen
wurde, angeblich um den Großvezier zu erſetzen und ſeither in
Konſtantinopel zurückgehalten wurde, von einem Albaneſen er
mordet worden ſei. Abidin war Albaneſe.

Afrika.
Zwiſchenfall in Marokko.

Jn Madrid aus Ceuta eingetroffene Depeſchen melden die Feſt
nahme mehrerer ſpaniſcher Fiſcherboote durch
marokkaniſche Riff-Piraten, die die Bemannung ſtark mißhandelten. Es
ſollen ernſtliche Repreſſalien ausgeübt werden.

Aus Nah und Fern.
Der Hamburger Streik. Von den im Schuppen 73 ein

quartierten ausländiſchen Schauerleuten der HamburgAmerika-
Linie unternahmen etwa 30 Engländer Mittwoch abend einen Aus
flug nach Wilhelmsburg. Die dort wohnenden Ausgeſperrten
rotteten ſich zuſammen, lauerten den Engländern am Reiherſtieg
auf, und es entſtand eine Schlägerei, wobei zwei Engländer in den
Strom geworfen wurden. Es gelang, ſie aus den Fluten zu retten.
Acht ſchwer verletzte Engländer wurden im Hafenkrankenhauſe ver
bunden und dann zum Schuppen 73 zurückgebracht. Jn einer
am Donnerstag in Altona abgehaltenen, von etwa 2000 Perſonen
beſuchten geſchloſſenen Verſammlung der ſtreikenden Seeleute von
Hamburg und Altona wurde der Beſchluß gefaßt, weiter zu ſtreiken
und eventuell das Seemannsamt als Einigungsinſtanz zur Ver
mittelung anzurufen. Der Dampfer „Auguſte Viktoria“ der
Hamburg-AmerikaLinie iſt Donnerstag nachmittag trotz des See
mannsſtreiks und der Arbeiterbewegung mit ſeiner vollen Be
ſatzung von 580 Mann fahrplanmäßig nach Cuxhaven in See ge
gangen. Bei Redaktionsſchluß wird uns noch gemeldet: Die aus
geſperrten Hafenarbeiter haben in einer Donnerstag nachmittag in
Hamburg abgehaltenen, ſtark beſuchten Verſammlung beſchloſſen,
unter den gegebenen Verhältniſſen die Arbeit heute, Freitag, wieder
aufzunehmen. Die nächſte Verſammlung der weiteren im Aus-
ſtande verharrenden Seeleute ſoll am Sonnabend oder Sonntag
ſtattfinden.

Generalausſperrung der Weber in Neumünſter? Jn der
Tuchfabrik von Mehrens verlangten vier Weber eine Lohnerhöhung.
Als dieſe ihnen abgeſchlagen wurde, legten ſämtliche dort be-
ſchäftigten Weber die Arbeit nieder. Der Fabrikantendwrein trat
daraufhin ſofort zuſammen und faßte den Beſchluß, daß, ſofern die
Ausſtändigen die Arbeit innerhalb drei Tagen nicht wieder aufge
nommen haben ſollten, mit einer ſukzeſſiven Ausſperrung aller in
den Tuchfabriken beſchäftigten Arbeiter vorgegangen werden ſoll.

Die Ausſtände in Jtalien. Der Ausſtand in Turin iſt be
endet; nur die Arbeiter der Seidenwebereien ſind noch im Aus
ſtande. Jn Genua hat ſich die Arbeitskammer in einer Be
kanntmachung gegen den Generalausſtand erklärt; ſie bezeichnet
ihn als gefährlich unter Hinweis auf die Turiner Vorgänge; der
dortige Maurerausſtand nimmt ſeinen Fortgang. Jn Mailand
iſt infolge des Generalausſtandes der Straßenbahnverkehr ein-
geſtellt, die Läden ſind zum großen Teile geöffnet, das Straßenbild
das gewöhnliche eine auf Donnerstag vormittag einberufene Ver
ſammlung ſollte über die Dauer des Generalausſtandes Beſchluß
faſſen. Der Generalausſtand iſt ferner in Parma, wo er
24 Stunden dauern ſoll, ſowie in Livorno und Forli ver-
kündet worden. Jn Bologna dauert der Ausſtand fort; doch
haben die Stadtbeleuchtung und die Brotverſorgung infolge hier-
für getroffener Maßnahmen bisher keine Unterbrechung erlitten.
Als am Donnerstag die Menge gegen einige Ausſtändige vorgehen
wollte, die die Glaswand einer Bar in Bologna zertrümmert.
hatten, miſchten ſich Soldaten und Karabinieri ein und nahmen
die Bedrohten in Schutz. Zwei“ von den letzteren wurden in Haft
genommen. Die Menge gab ihre Zuſtimmung zu dieſen Ver-
haftungen durch die Rufe „Es lebe die Armee!“ und „Es leben
die Karabinieri!“ zu erkennen.

Während eines heftigen Gewitters, das am Donnerstag nach-
mittag über Köln niederging, wurde der ſüdliche Stadtteil von
einem Wirbelſturm heimgeſucht; ein Neubau wurde umgeworfen.
Auf dem Rheine wurde ein Schleppkahn umgeſchlagen. Auf
dem Rheine bildete ſich während des Gewitters eine Waſſerſäule
von etwa zehn Meter Höhe.

Der Dreyfus-Prozeß. Jm Juſtizpalaſt zu Paris verlautet, daß
ſämtliche Kammern des Kaſſationshofes in gemeinſamer Sitzung
alsbald nach Pfingſten die Forderung einer erneuten Reviſion
des DreyfusProzeſſes prüfen werden. Der oberſte Gerichts
hof werde der Prüfung des Reviſionsprozeſſes von Rennes mehrere
Sitzungen widmen.

Wiſſenſchaft, Kunſt und Theater.
Leipzig, 10. Mai. Der Geheime Hofrat Profeſſor von

Gebhardt, Direktor der Leipziger Univerſitätsbibliothek, iſt in
der vergangenen Nacht, 62 Jahre alt, hier geſtorben.

Letzte Telegramme.
Leipzig, 10. Mai. Eine Verſammlung von 3000 Buch

bindergehilfen erklärte die Ausſperrung der Buchbinder für
einen Tarifbruch der Unternehmer. Die Gehilfen würden
nicht nachgeben, da ſie die Ausſperrung vier bis ſechs Monate
aushielten. Bis heute ſind 1400 Mann in zehn Betrieben
ausgeſperrt.

Meuſelwitz, 10. Mai. Jn Maſſenverſammlungen der
Bergarbeiter, Maſchiniſten und Heizer wurde beſchloſſen, weiter
zu ſtreiken, da über die Forderungen eine Einigung nicht erzielt
worden iſt. Die Arbeiter verlangen eine ſchriftliche Garantie
für die Durchführung aller Zugeſtände.

Genna, 10. Mai. Eine Vereinigung von Arbeitern ver-
öffentlicht eine Kundgebung, in der die Arbeiter aufgefordert
werden, weiter zu arbeiten und ſich dem allgemeinen Ausſtande
nicht anzuſchließen, den man vermeiden zu können hofft, da nur die
Minderheit der Arbeiter für den allgemeinen Ausſtand iſt. Auch
in Mailand wird der Ausſtand als beendet angeſehen. Es werden
bereits die Zeitungen, die morgen früh hier erſcheinen ſollen, geſetzt.

Petersburg, 10. Mai. Als der Zar auf der Kaiſerjacht
in Peterhof eintraf, verließ er vor der Nikolausbrücke die

de und begab ſich in einem kleinen Dampfer direkt nach der
PaulsFeſtung, um am Grabe ſeines Vaters Alexanders III.

u beten. Niemand durfte währenddeſſen die Kirche betreten.
r Zar verließ die Gruft tief bewegt.

Warſchau, 10. Mai. Anläßlich der Eröffnung der Reichs
duma iſt heute hier offizieller e Die Straßen
ihr gewöhnliches Bild. Die Sozialiſten proklamierten als
Gegenmanifeſtation den Streik, der jedoch nur teilweiſe gelungen
iſt. Jn Lodz iſt der Ausſtand faſt allgemein.

Warſchau, 10. Mai. Als eine 500köpfige Menſchenmenge
mit zwei roten Fahnen die WolgaVorſtadt durchzog, kam ihr
eine Koſakenabteilung entgegen, die mit Revolverſchüſſen von
Seiten der Arbeiter empfangen wurde. Ein Straßenbahn
kutſcher und zwei Paſſanten wurden tödlich verletzt.

m

Wetter Ausſichten auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte
in Hamburg. Nachdruck verboten.)

Sonnabend, 12. Mai: Wolkig mit Sounenſchein, ſchwül, ſpätſtrichweiſe Regen, kühl, Gewitter. ſpäter
Sonntag, 13. Mai: Meiſt heiter, tags warm, nachts ſehr kühl,

rauhe Winde.

Waſſerſtände. (Letzte amlliche Nachrichten.)
Saale Halle 1,86, Trotha 1,86, Alsleben 1,58, Bern-

burg 1,17, Calbe, Oberpegel 1,56, Calbe, Unterpegel 0,76.
Unſtrut: Straußfurt 1,45. Moldaun: Budweis 0,16.
Prag Havel: Brandenburg, Oberpegel 2,22, Branden
burg, Unterpegel 1,84, Rathenow, Oberpegel 1,60, Rathenow,
Unterpegel 1,43, Havelberg 2,40. Elbe: Pardubitz 0,24,
Brandeis 0,40, Melnik 0,03, Leitmeritz 0,03, Außig 0,30,
Dresden 1,14, Torgau 0,93, Wittenberg 1,81, Roßlau

1,21, Aken 1,46, Barby 1,45, Magdeburg 1,37, Tanger
münde 2,12, Wittenberge 2,00, Lenzen 2,06, Dömitz 1,38,
Darchau 1,27, Lauenburg 1,54.

Waſſerwärme der Saale, mitgeteilt vom Florabad, am 11. Mai: 180 C.

Börſen- und Handelsteil.
A. Produkten- und Warenmärkte.

Getreide, Hülſenfrüchte und Futtermittel.
Naumburg a. S., 9. Mai. (Bericht der Naumburger

Getreide-Notierungskommiſſion.) Die Notierungen ver-
ſtehen ſich für 1000 kg netto ab benachbarter Station und frei Naumburg.
Weizen: williger, gut 172--173, mittel 168--171, gering 158 bis
167 Roggen: ruhig, gut 168--171, mittel 165-- 167, gering

M. Braugerſte: gut mittel gering A. Hafer:
ſtetig, gut 170 175, mittel 165-—-169, gering 155 164 („Landw.
Wochenſchrift“.)

Magdeburg, 10. Mai. Getreide und Futtermittel.
(Autliche Notierungen.) Die Notierungen verſtehen ſich für 1000 kg
netto ab Station und frei Magdeburg. Weizen ſtetig, engliſcher
gut 172-177 mittel 165 170 gering
do. Sommer- gut 175-180 mittel AC, do. Kolben
Sommer- gut A., du. Rauh gut 168--175 AC, do. ausländ.
gut 192-200 A. Roggen unverändert, inländ. gut 163 bis
168 mittel 151 162 aus ländiſcher gut 173 176
Gerſte unverändert, ausländiſche Futtergerſte gut 119 123
Hafer feſt, inländiſcher gut 167--176 AC, mittel 155--165
ausländ. gut 160--175 Mais ruhig, runder gut 140 144
amerikaniſcher bunter gut 130 135

Berlin, 10. Mai. Berliner Produktenbörſe.) Die
amtlich feſtgeſtellten Preiſe waren am Frühmarkt: Weizen, inländ. 177
bis 181 A. ab Bahn. Roggen, inländ. 157--160 A. ab Bahn, Sept.
157,50 157,25--157,50 Gerſte, inländ. Futtergerſte mittel u. gering
144 150 gute 151 158 AC., ruſſiſche und Donau leichte 127
bis 136 ſchwere 137 147 amerik. 119--123 A. ab Bahn
und frei Wagen. Hafer, märk., mecklenburg., pomm., preuß., poſ, u.
ſchleſ. fein 180 188 mittel 172--179 gering 167 171
ruſſiſcher mittel und gering 165 169 feiner 170 174 amerik.
166 170 ab Bahn und frei Wagen. Mais, amerik. mixed guter
135--137 mittel 132 134 abfallender 118 129 AC, runder
147--151 C. frei Wagen. Erbſen, inländ. u. ausländ. Futterware mittel
163 169 feine und Taubenerbſen 170 179 ab Bahn und
frei Wagen. Weizenmehl 00 23--25 Roggenmehl 0 und 1 20,50
bis 22,20 A. Weizenkleie 10,40--11,20 Roggenkleie 10,60 bis
11,10 Preiſe um 2 Uhr (nichtamtlich): Weizen, Mai 185
Juli 187,50 Sept. 179,75 A. Roggen, Mai 163 AC., Juli
166 Sept. 156,75 Hafer, Mai 162,75 Juli 164,75
Sept. 155,75 A. Mais, Mai 131,50 A., Juli 130,25 A. Mehl,
Mai 20,90 AC, Juli 21,45 Sept. 20,45 Rüböl, loko 48,90 AC,
Mai 48,90 Okt. 52,60 AC., Dez. 53,10 A.

L. Weltmarkt. Berlin, 10. Mai. Tägliche Börſennotierunger auf
dem Weltmarkt in Mark für 1000 Kg ausſchl. Fracht, Zoll und Speſen.
Weizen: Berlin, 755 gr., Mai 185,00 0,75)*, Juli 187,50 0,50).
New York, Red Wint. 2, loko 144,35 Mai 139,50

0,60). Chikago, North. I Spr., Mai 126,90 0,40). Liver
pool, Red Wint. 2, Juli 149,75 0,25). Paris, Lieferungsw.,
Mai 193,30 Odeſſa, Ulka 925 3--4 Beſ. einſchl.
Bordoſpeſ., loko 123,70 Riga, 130 Ppſd. holl., loko
123,70 1,30). Buenos Aires, Durchſchn. Qual. bordfr., loko

Hafer: Berlin, 450 gr., Mai 162,15 2,25),
Juli 164,75 0,50). Riga, gute Durchſchn.-Qual., loko 105,30

Roggen: Berlin, 712 gr., Mai 163,00 0,50), Juli
166,00 0,75). Odeſſa, 910 einſchl. Bordoſpeſ., loko 105,30

Riga, 120 Pfd. holl., loko 110,55 2,60). Mais:
Berlin, Lieferungsw., Mai New-York, mixed, Mai
92,30 BuenosAires, Durchſchn.Qual. bordfr., loko

Futtergerſte: Odeſſa, gute Durchſchn.-Qual. 3 Beſatz
einſchl. Bordoſpeſ., loko 90,80 Riga, 100 Pfd. holl., loko
105,30 2,60).

Die Zahlen in Klammern geben die Differenz gegen vorigen Kurs
in Mark pro Tonne an.

Kartoffeln. Kartoffelmehl. Stärke.
Berlin, 10. Mai. Kartoffelſtärke 17,75 18,00 Mk., Kartoffelmehl

17,75 18,00 Mk., feuchte Stärke 9,40 Mk.

Spiritus.
Hamburg, 10. Mai. Spiritus ſtetig, Mai 16 G., Mai-

Juni 16 G., Juni-Juli 16 G.
Paris, 10. Mai. Spiritus feſt, Mai 42,25, Juni

42,50, Juli-Auguſt 42,25, September Dezember 38,50.

Oele und Oelfrüchte.
Köln, 10. Mai. Rüböl loko 54,50, Oktober 56,00.
Hamburg, 10. Mai. Rübsl feſt, loko verzollt 51,00.
Paris, 10. Mai. Rüböl feſt, Mai 58,25, Juni 58,75

Juli-Aug. 59,50, Sept. Dez. 60,75.
Anmſterdam, 10. Mai. Leinbl feſt, loco Juni 227

Juni Auguſt 23! Sept. Dez. 238 JanuarMai 23/
W. Peſt, 10. Mai. Raps per Auguſt 27,90 Gd., 28,10 Br.

Zucker.
W. Hamburg, 10. Mai. Rüben Rohzucker 1. Produkt Baſis 880

Rendement neue Uſance, frei an Bord Hamburg per 100 Kilo per
Mai 16,35, per Juni 16,50, per Auguſt 16,85, per Oktober 17,20,
per Dezember 17,30, per März 17,65. Tendenz: Stetig.

W. London, 10. Mai. 960 JavaZucker prompt matt, 9ſh. 8
d. Verk., Rüben Rohzucker loko flau, 8 ſh. 1 gehandelt.
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Kaffee.
Kaffee TerminNotierungen. Nur fürHamburg, 10. Mai.

Good average Santos Mai 36 G., September 3754 G., Dezember
38 G., März 38 G. Tendenz: Ruhig.

Havre, 10. Mai. Kaffee. Good average Santos Mai 45,75,
September 46,50, Dezember 47,00, März 47,50. Tendenz Ruhig.

W. Rio de Janeiro, 9. Mai. Kaffee. Zufuhren 11 000 Sack in
Rio, 8 000 Sack in Santos.

Amſterdam, 10. Mai.
32 loko.

Wolle und Baumwolle.
Bremen, 10. Mai, Baumwolle. Stetig. Upland middling

loco 59 Pfg.S Ken 10. Mai Wolle. LaPlata-Zug Type B. Mai
5,971 Käufer, Dezember 5,87 Verkäufer, Ruhig.

W. Liverpool, 10. Mai. Baum wolle. Umſatz 10 000 Ballen,
davon für Spekulation und Export 1000 Ballen. Tendenz: Stetig.

Amerikan. good ordinary Lieferungen Stetig. Per Mai 5,989,
per MaiJuni 5,99, per JuniJuli 6,00, per JuliAuguſt 6,00,
per Aug. Septr. 5,97, per Septr.Okt. 5,87, per Okt. Nov. 5,81,
per Nov.Dez. 5,79, per Dez.Jan. 5,79, per Jan,Febr. 5,79.

JavaKaffee, good ordinary ruhig,

Petrolenm.
Hamburg, 10, Mai. Petroleum behpt., Standard white loko

7,10 Br.
Metalle.

Amſterdam 10. Mai, Bancazinn behauptet, loco 118.
London, 10. Mai. Silber 31 Lſtrl., ChiliKupfer 84 Lſtrl.,

per 3 Monate 83 Lſtrl., Blei, ſpan. 162 Lſtrl., engl. 168/, Lſtri.,
Zinn 198 Lſtrl., Zink 26 Lſtrl.

Glasgow, 10.Mai. Roheiſen. Scotch warrants h. d.
Warrants Middlesborough III 50 ehb. 1 d.

B. Tiere und tieriſche Produkte.
Schlachtviehmärkte.

Halle, 10. Mai. (Bericht der Schlachtvieh-Ver-
ſicherung des Landw. Bauernvereins des Saal-
kreiſes zu Halle a. S. (e. G. m. b. H.). Tatſächlich erzielte
Lebendgewichtspreiſe auf Grund der in der Zeit vom 1.--7. April 1906
eingegangenen Verſicherungen.

Ochſen: Kl. Ia Ib Zjähr., 1426 Pfd., 40 1 Verk.“;
IIa 4--7jähr., 1336--1700 Pſfd., 37-39 9 Verk.*; IIb 5--7jähr.
1450 1830 Pfd., 35--36 5 Verk.*; IIIa 8 jähr., 1900 Pfd.,
33 1 Verk. TIIb

Bullen: Kl. Ia Ib 25 jähr.. 1360 Pfd., 39
1 Verk.*; Ia 2--2Xjähr., 1250 1340 Pfd., 37--38 3 Verk.*;
IIb 1 2jähr., 1000 1480 Pfd., 32-36 5 Verk.“*; IIIa 2jähr.,
980 Pfd., 51 1 Verk.*; III

Färſen: Kl. la I II. 1 -2jähr.800 1080 Pfd., 33-35 2 Verk.*; IIb IIIa IIIb
Kühe: Kl. Ia Ib 23-4 jähr., 1190 1650 Pfd.,

35 35 3 Verk. IIa 3--9 jähr., 900 1320 Pfd., 3135
27 Verk. IIb 3--9jähr., 950 1350 Pfd., 30--331 32 Verk.“;

IIIa IIIbSchweine: 288 340 Pfd., 59 AC, 24 Verk.“; 222 Pfd.,
58 1 Verk.*; 256 286 Pfd., 57 4 Verk.*; 115--260 Pfd.,
56 4 Verk. 202-290 Pfd., 55 A. 10 Verk. 210--350 Pfd.,
54 AC, 16 Verk. 224320 Pfd., 53 53 20 Verk. 150--408 Pſfd,
52 27 Verk. 226 342 Pfd., 51 22 Verk.“; 192 bis
400 Pfd., 50 85 Verk.“; 232472 Pfd., 48 12 Verk.*; 320 Pfd.,
46 1 Verk. 237--272 Pfd., 45 Ac., 4 Verk.*; 150 Pfd., 40
1 Verk.* Nicht Einzeltiere, ſondern Verkaufs-Gruppen.

(„Landw. Wochenſchrift.“)
Leipzig, 10. Mai. Bericht über den Schlachtvieh-

markt auf dem ſtädtiſchen Viehhofe zu Leipzig. Auftrieb:
142 Rinder, und zwar 67 Ochſen, 8 Kalben, 44 Kühe, 23 Bullen;
820 Kälber 328 Stück Schafvieh; 1603 Schweine, und zwar 1603
deutſche, zuſ. 2893 Tiere. Preiſe: Ochſen: I. II. 72, III. 66,
IV. 59 für 50 kg Schlachtgew. Kalben und Kühe: I.
II. III. 63, IV. 56, V. 48 C. für 50 kg Schlachtgew. Bullen:
I. 69, II. 65, III. 59 für 50 kg Schlachtgew. Kälber: I. 55,
II. 52, III. 40, IV. für 50 kg Lebendgew. Schafe: I. 40,
II. 38, III. für 50 kg Lebendgew. Schweine: I. 64, II. 62,
III. 59, IV. 55 C. für 50 kg Schlachtgew. Verkauf: 83 Rinder,
und zwar 15 Ochſen, 8 Kalben, 38 Kühe, 22 Bullen, 820 Kälber,
143 Schafe, 1505 Schweine. Geſchäftsgang: Rinder, Ochſen,
Kalben, Kühe, Bullen, Kälber, Schafe und Schweine mittelmäßig.

C. Neueſte HandelsDepeſchen.
W. New-York, 10. Mai. Roter Winter-Weizen loko 93, per

Mai 89! per Juli 86, per September 84 per Dezember
Mais per Mai 55 per Juli 53 per September 53 Mehl 3,35.
Getreidefracht nach Liverpool 1

W. Chicago, 10. Mai. Weizen per Juli 80, per Septr. 788
Mais ver Juli 46.

W. New-York, 10. Mai. Petroleum Standard white in New-
York 7,80, do. in Philadelphia 7,75, do. in Refined Caſes 10,30, do.
Credit Balances at Oil City 164.

W. NewYork, 10. Mai. Schmalz Weſternſteam 8,75, do. Rohe
und Brothers 8,90.
hchchqh]c„c c

Verantwortlich: Für Politik und Feuilleton Dr. Walther Gebensleben
für Provinz, Allgemeines, Börſen- und Handelsteil: Max Ebeling für Lokales
Hermann Vehle; für den Jnſeratenteil Paul Kerſten, ſämtlich in Halle a. S.

Unſere diesjährige ordentliche Generalversammlung
wird hierdurch gemäß S 31 des Statuts auf

Sonnabend, den 19. Mai er., vormittags 11 Uhr
nach dem Evangel. Vereinshauſe (Hotel Kronprinz) in Halle a. S.
einberufen. Auf der Tagesordnung ſtehen m Gegenſtände

1. Eröffnung der Verſammlung durch den Vorſitzenden des
Aufſichtsrates.

2. Wahlen
a) Neu beziehungsweiſe Wiederwahl zweier Vorſtandsmit-

glieder. Es ſcheiden aus die Herren Amtmann Rudloff
und M. Zecher.

b) Neu beziehungsweiſe Wiederwahl zweier Aufſichtsrats
mitglieder. Es ſcheiden aus die Herren Oekonomierat
Weſche und Walther-Kleinkugel.

e) Ergänzungswahl für das fünfte Vorſtandsmitglied.
3. Erſtattung des Geſchäftsberichtes über das Jahr 1905.
4. Vorlegung des Reviſionsberichtes.
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5. Genehmigung der Bilanz.
Verteilung von Gewinn und Verluſt.
Entlaſtung des Vorſtandes für ſeine Geſchäftsführung im
Jahre 1905.

8. Aenderung der Statuten, 88 2, 14, 16.
9. Aenderung der allgemeinen Verſicherungs Bedingungen.
0. über den Geſchäftsgang im laufenden Ge

chäftsjahre.
11. Wünſche und Anträge.
12. Unvorhergeſehenes.

Die Bilanz für das Geſchäftsjahr 1905 liegt vom Sonnabend,
den 12. Mai cr. an in unſerem Geſchäftszimmer, Kajſerſtr. 7, 3

Einſicht der Genoſſen aus. [6763Halle a. S., den 10. Mai 1906.
Schlachtvieh-Versicherung

des land wirtſchaftlichen Bauernvereins des Saalkreiſes
e Halle a. S.eingetragene Genoſſenſchaft mit beſchränkter Haftpflicht.

Rudl Zecher.udlIo

Der Vorſitzende des Aufſichtsrates.gez. G h Kal.

4. Ziehung 5. Klasse 214. Königl. Preuss. Lotterie,
Ziehung vom 10. Mai 1906, vormittagsNur die Ge e ßer 240 Mark sind den betreffenden Nummern

in Klammern et(Ohne Gewauhr.) dets Stgedawwen verdoten,
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244 400 51 574 99 648 [500] 68 707 25 843 54109 19 228 87 322 434
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45 634 783 921 [500] 58085 399 420 46 522 35 639 [500] 991 59179
204 341 553 613 719 50 861 910

60030 234 73 401 1500] 582 84 828 67 950 61348 456 772 861
949 6206 38 46 255 322 462 510 63101 435 51 615 710 92 897
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70096 195 382 [500] 532 632 37 [3000] 727 82 [500] 880 71409
635 65 711 838 [1000] 974 72150 562 678 743 900 5 73067 278 393
[3000] 74109 242 57 811 13 89 75238 50 [500] 395 76261 75 318
46 513 15 626 [1000] 38 726 54 929 77215 74 324 416 509 784 [500
962 94 78012 190 251 387 518 78 611 875 79097 98 306 12 553
661 725 900 40 [500]

80214 71 316 28 67 428 83 820 58 500] 912 81051 140 70 293
511 33 88 686 854 82118 86 316 466 537 44 [500] 823 31 83390 621
96 787 836 72 959 84027 47 149 257 [500] 311 622 89 825 47 66
85069 79 154 446 702 31 86003 78 [1000] 204 89 307 510 61 896 951
87277 [500] 466 [1000] 92 674 708 97 [1000] 855 70 959 88264 69
[500] 71 451 60 [500] 749 839171 284 316 25 53 560 [1000] 615 [3000]
744 821 31 51 54 963

90136 270 338 552 [3000] 74 848 58 80 971 93 91055 288 89 304
446 56 627 58 922 92025 42 71 480 546 47 625 [3000] 932 [1000] 93003
36 137 229 64 [1000] 361 979 94246 79 664 763 837 95081 132 [500]
256 60 97 303 436 66 636 943 96008 74 243 320 36 44 86 567 805 43
59 995 97356 586 681 753 88 985 98163 91 [1000] 255 374 627 40
759 826 909 99112 91 217 445 747 [500] 906

100165 92 556 618 889 101027 34 176 460 [500] 519 852 914
102083 100 [500] 345 [1000] 829 103045 96 143 387 528 50 867 986
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[1000] 29 380 424 41 743 68 938 85
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327 491 858 [500] 116018 28 [500] 577 644 911 47 94 117004 203
79 [1000] 86 97 561 629 916 97 118072 202 84 310 697 702 [10 000

35 850 119115 351 704 [500] 895 911
120049 168 291 407 535 883 86 121348 73 1500] 440 /66 [3000]

122005 [500] 39 52 156 283 359 405 521 65 [1000] 850 992
123215 20 36 59 94 96 397 [500] 510 [1000] 610 3000] 776 904
124116 78 354 440 513 975 125110 21 223 728 42 126212 [1000]
434 846 66 127070 246 50 65 556 95 924 128048 66 174 83 369 421
644 97 733 77 129155 430 625 [3000] 714 48 50
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4. Ziehung 5. Klasse 214. Könlgl. Preuss, Lotterie,
Ziehung vom 10. Maß 1906, nachmittags.

Nur die Gewinne über 240 Mark eind den betreffenden Nummern
in Klammern beigefügt.
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do, künd. ad 04 a 4 Portugies. 1886 a 3 87806 Berl. -Charf. Strb u 7 et 10 s0do. Stadt. Pfb.83 e 4 60. 89 ab. F. a 41 do. do. 2 5 Ahdo. 1902/04 4 100.506 do. 89 do. fre. Borl. Elektr.- W. .25 rn e m 13.25
Ferbisch. G.Pſo. a 5 101.600 Söd-ltal. 8.. d 24 do. unk. 1912 191 Obe m 771
Stockh. Pfor. 94 d 34 Cntr. Pacif 1949) 4 100.006 do. unk. 1907 h. 7 w.
r o 5 s do ar e z 2 rei afs *45 103 750 hened el 1

75b do. do. ic Kohl.d do. Bod.-Reg. Pf. d 4 I Dev ßioGrande a 4 w. e 24 25b0
3 26 3 4 v 2 z h S eil *44102, 100 d t H-8.) 17.20b do. ark.) e wau97.90» lao, T Ia 4 97.506 l Oreg. R.H.-b, 46] Charl. Wasserw. a 4 i00.000 Pfalzische Bank

n

c

5

5.90b Baug. f. Mittelw.

113.00bB do. Terr. v. e J

a

110.50b6Berrelius Brgw.

54118.256 gſeif. Msceh. dört

n 16 oob Girkenweoro. VA.

ig 7ob 8liesendachbw.

134.90b 8ſumweschfb.

25170.256 8och. Berg. V.
4102.00bGGh, Gusegtah C

3,20. i r Doll. 4,20. leirl,Serin, re 5 Lombardzinsfuss 65, Pr
,70. 1 M. Bangco: 1,50.

c

J n O

e

9 197 256 Boden Krfretd.ſ fre. ſz8606. Höxt. Godelh. Cm J
74156.756 Böhler Co. I 16 291.7566) Hötel-Betr. Ce

9 192.2506BösperdeWaſzu7 5 162.00b0 Höte! Disch
5 121.506 IBraunk. v. Grik. 7 12 223. 7066 Howaldtwerke
6 119.500 Braunsehw. Kohl 266.006 Rösten Gewkse
7 146.006 de. Pr. 12 273.756 Hättenhb. Sping.
10155.90 do. dute 7 12 237. b HumboldMasch.

6 119.406 PBredowZuckeort. 7 13) 57.256 Hse Bergbau
9 199 750 Breitenburg. Cm 5 145.00b6 lIotro Baug. StPr.

74155. 106 PBremer Gas I 6 97.50bB)] Iaensech Co.
74138.506)Brem. Cinoleum 14 206 0006 Jeserich Asph.
54 115.750 Bremer Wolkm. do. Vort. Akt.
9 139 00b Bres!. Klob. Trr.ſ-fres758ß. Kahla Porroell.
6 134.606 do. Oel Fabrik 6 64.50B Kali Aschersl.
83160.6060] do. Spritfabrik O 15 244. 396 Kapler Masehfb.
74156.506 do. WVgf. Linke 16 293.506 Kaftowitz, Brgb.
8 60. do. V. 105 506 Xeulakisenhüſtt.
5 120.600 Bröüxer Kohlen 7 J Keyling Thom.
74124 90b Buderus kiseo 6 131.0066 Kirchner Co.
8 127.500 Butzke Metall 7 104 00bB Klaus Spino. abg
3 187.606 Calmon Asbest) 113.89bB Köhlmannstärk.
8 Sarolige b. l 7 345. 0Cb Kollm. 4ourdan
7 145 900 Carton. Loschw. 7 340.590 Köln. Bergw.-V.
6 109.506 do. 1601-26007 173 25b do. Gas u. Elekt.
T Cassel. Federst. 215.0066 Kölo-Müs. ev.

95.006 Charto. Hassw O 154365. 906 KölschWalzeng.
4 101 186 Charlottenhötte 7 72.60B kg. Wilhelm ev.
499.906 Chamf o. Buckau 182. 10bB do. do. Pr.
44104.20b o. Griesheim 258 005 KöniginMar. abg

4 o. Grün o edo. v. Heyden] I önigsb. Walzm.Aen 4e. ſonen 7 9 170 1006 a toſstof
eien. do. Milch 14 232.75 Königsbornobgb.
119.4066] e. Oragienb. I 10 181. 1066 KönigszeltPort.
147.25b6] e. Weſſer I 8 171.000 Körbisdorf Luck
202 00b6 e. Abert 1 373.090 Gebr. Körting
es. COobG) o. B. .7 760. 1606 Kostheim Ceſſul.

o 179.50be hen h im. 7 0 121.40 Kronpre. Met.
3113 506 C ity bauges. 127.006 Geb. Kröger&Co

37.756 Goncoroſabrgb. 712 338 9066 Kruschwſte Tuch
69.020 o. Sp. u. 710 207.6066 Kunz Freibr.

131 Conto 451.00h0 nen93.52v (ont. kſekt. Aro. 77.80b perbusché&s95.50h6 Vasserwrik. 144.00b0 e et
133.8066 b. asch. O 43120.2566 an klkt.
148.506 rölwitzer Pap. 7 15 263 756 lapp, Tiefbohr.
131.00 Danor Oel St. o 6 59.0006 Lauchhamm. ev.
257.50 men Uinoſ.) 1 20 254 596 l[aurahötte
259 60 her Gas I 10 197.496B If. Syck&Strass.
222 00 dch. Asphaſte.! 7 10 165 c Ceiorig. Gummi
300.00 At. Telegr. I 64131 5066 Leopoſd- Grube
164 756 Jot. Meis. 198 50 Leopoldshall
239 0066 Kadetwerk 6 7 129.496 90. 5 Pr. Aid.
265. Ob Uinoſ. Rivd. 1124200 2560 Leykam-dosefst
118.6060 Lux. Bgw. 7 8 2395000 linges Sohuh.

do. Oestr. Bgw. I 8 175 0006 L Iöwe&C0o. A. G.
140.00b6 Gasgiühſ. .7 20 365 000 Lothrg. Cement
170. 0066 do. 9peisew. 6.010 294 75b jde. kis.pp. abg
92.256 Spiegeigl. I 17 271.600 do. do. St.- pr.

125.500 o. Siog Hubbe I 4 115.0000 Co seTiefb. P.
356.000 o. Stemnreug 114 241 756 lackauasteffen
367.506 Thonrohreo 2 8 153 1066 lübecker Msoh.

83 141.756 o. Vebrs. E. G. I 9 183.0006 (änebg. Wachsb
4 21256640. Waffenfabr 7 18 302 0060 Maimeo. Msch.
0 176.756 o. Wagg. A. 94153 000 Markische geh
9 162.066 Wass erw. I 41107.256 o. Westf. brgu.
2 „IDionend. Masch.7) 0 76.5066 Magdeb. Gas
652112.50b6 on on 410 152 o o. Bau
9 144.590 Dongersmarekh 714 264 500 do. Bergu.

1015200öhring &lehrm7 9 182.006 o. Möhſen
199.756 Dortm. Omion C 7 2 92 5066 Marie es. Berg.

4 79.00 b o. 1D7) 5 105. 106 Marienb. Kotzen
0 134. 00 Dresd Bauges 9 163 7506 Meeh. Fb. ſreuer
34135. 0066 o. Gardin. 612 213.000 o. Bocrau
5 104.006öe. Drahtine 7 0 58 756 do. Kappe
90 176.5066 J. 40. V. 7 0 85 7500) do. Arm. Strube
8 145.008 o. Vaggon 7 17 306 1900 Massenerdergw
3 150.006 o. kisoo 0 3 158 00 Mechb. Linden
3 75.250 do. Maseh. I 4 117.2566 do. do. Sorau
9 197 500 Du. Kohbſen V. 10 180 750 o. do. Littau
4 175.0066) do. Porzellan I 74131 5060 Mochern. Brgw.
8 294.0066 am Trust 510 182 30.0 Meggen. Nalzw.
2 210.00bB Eckertüschft. a 9 154 500 Meno. Schurt,

131500 fgestorff Saſine 9 156.000 Merkor Wolſw.
58.7590 kenburg. Katt. 43 121.256 Milowicer kisnu

non ca finir. Braun I 18 342 0006 Mir&enest Fe.
131536 Fieeng. Veidert 7 6 112.5060 hl Seckbrese

106.006 figenwerk Kraft 7 206. 0606 Mölheimer Bgw.
141.006 kitorf Kmmg. Sp. J 107.256 MätlerGummſfb.

O 187.00b Eſberfeld. Farb. I 33 548 0050 Mäſfer Speiseftt

J. 40. Papierfab. 7 20 225 5066 HMähm Koch&Co
1709 506 Eſectra öresden 4 2 738.6006 Neptunschiffsw.
135.6006 Elkt. Licht u. Krft O 7 140.0066 Neuebellevue4sb

165. 00b lief -Ges. I 9 170.5000 do. Boden 4.-6.
24150 Giegnitz I 3 74 400 Gas Akt. 68
267.006 Vor Zörieh 7 84 o. Oben Glash.
108. 006Bfmalſierw. Vilr, 7 5 106.506 do. Fhotog. Ges.
55.09 o. Siſesia I 7 239 000 do. Hansav. Ter

231.036 engl. Wolf. V.-A. 7 120. 00B do. Westenda6.,
95.396framnasd. Soin. I 0 73 1000 o. do. München

8 129 1066 ar Ernst Co. I 5 120.506 Neurod. Kunst).
222.00 sh. Brgw. 7 14 269.90b Neusserkisenw.

091.40b o. Eisenw. 7 7 157.50h6 Mieder! Kohlenw
2 377.2560Faber Bleistift7 15 283.0066 ienb. Eisen adg
5 34 7566fag. Eis Mannst7 8 217.906 Nordd. Eiswerke
9 155. 0966 de. junge I 207 00b0 do. o. V.
8 132 2566 o. V. A. 7) 8 219.006 do. Gummi
O 70.5060Falkenst. Gardin 7 6 133. 806 do. dute-Sp. L.
3 155. 25 Feindute-Spinn.) I 10 168. 00bB do. do. I.
6 338 75 Feld Celluſos. 12 182. 1006 do. lagerhaus
6 125.750 Flensog. Schffo. 7 4 185.250 do. Lederpapp.
6 124 406 Fffoether Masch. I 8 1148.7566 Go. Spritwerke.
J 137 25b0Flora. Terr. Ges. fre.] 95. 000 do. Steingut
9 157.500 Frankf. Chauss. I 0 148 50b6 do. frikot- Wed.

2539 506Fraustaot. Tuck. 9 157.000 do. Wollkämm..
10 226. 25b0freriehs Co. 10 154.5066 Nordhaus. Tap.

115.2566freundMsech. ev. 7 12 333.756 Nordpark Terr.
12 250 00b0Friedrichshötte7 0 156.2566 Nordses -Fisech.
22 347.706 FFriedrichssegn. 4 7 140. 00b6G Norastern Kohle
fre.ſ134.75bGFrister&ßossm. 110 156. 1006 Nörnd. Herkul.

118.756BGaggenao fis. 7 6 130. 1066 Obschitisbbed
54126. 006660asmotor Deutz 7 6 115. 10b0 o. kisen-ſno.
6 117.5066)Geswekisen) 7 10 244. 0066] do. Koks wer

10 205. 0066)Gelsenk. Bergw.7 228.8066 do. Pr. Cem.
9 34.90h66 Guss Munseh 0 114.0066 00 en Hartst

180. 09 b Georghariensg7) 0) 74.00b6 kisenhött. ev
4 101. e do. do. St.P.7 0 96.5066 Oppeln. Cement
5 163 800 Grb u. Foweon. 1124229.756 Orenst. &Koppel
5 743.006 Gerresh. Glash. 248.2566 08nadröck. bört
6 120.250 (668. f. elkt. Unta.) I 751150.2566 Ottenser tigen
8 161 506B Giesel, Prtl. Cm.] 180.750 Pant. Geldsehr
9 172.500 0ladb. Spinner.) J 163 00bB Passage A. -8.-V
0 329.00b6 do. Wollwar 7 202. 1066] Pauksch Maseh.
8 185 75b Glauzig Zucker 6 124.00B do. Vr.-4.
90 47.500B)Gluckauf B. V. A. 393.25b6 Peoipers&C. Wz.
9 1324.758 Görlitrer Eisend 7 18 332.500 Pegiger Maseh.
T135. 00b6] G. Maschinen 7 164.006 Petersd. El. Bel.
24 75.756BGreppin. Werke 7 158.75h6 Co. V.

fre. 494.000 Grevenor Maseh 1 88.75h potr W. V. A. abg
270.600 Gritznerdsehfb. 223.256 Phönix lit. A.

.491.006 Gr. (jechtf. B. abg. 181.006 Plania- Werke
o 109.75h6 de. Tetrr. Pſauen. Spitzen

119.006 GutmannMasch. I 9 148.000 PongsSpino v. W
153660 Guttsmano do. I 71.7566 Pos. Sprit-A.-6.
162506 HagelbergPap. 4] 9 146.2566 Prossspanünter
10226 hagenerGussst.7 0 135.0066 Rathen. oot. ind
61 7566)Haſlesche Msch. 132 404 500 Rauchw. Waſter 8

103.7566 Hamb. Eſekt.-W.7] 74161.60b6 Ravenso. Spino. I
18 312.2566 Hand. Gs. f. Grad.) I 07211.006 Reicheit Meta 7

127. 10b Handst. BeleAfl.) 7 126.256 Reiss Martin 7
214.50bG)Hanno. Bau St. P. I 6 125.500 Rhein-Nassau
109. 756 do. mmobilſen] I 44) 92.256 Rhein Anthrac. R
43256 do. Maschbineo 7 26 388 750 do. Bergdau
16006 Harborg- Wien 617 124276. 0ob do. Chamotte

.0obGHarkortbröcknb 345105. 006] do. Metallw.
140.00b do. St.-Pr.) I 6 131.006 do. do. V. -4.

201 5066 d. Brgw. St. Pr. 711 178.000 do. Wöbelstw143.256 Harpedersergb.7 9 219.700 60. Spiegelgl.
94 00b6 Hartmann Msch.7 2 138.7566 do. da

119.00b6 Hartung Gussst.)4 34105.7506 do. Westf.lno
100. 1066)Harz. Merke A. 8.7 0 101.80b do. Kalkurb.
100 256 Hasper kisen 7) 9 241.00b6] do. Sprenget.

246. 000Hedwigshötte 412 203 5000 Rheyot, elſt.f ab
101.000 Hein, Lehm. adg. I 6 165.5066 Riebeck Mont. v164.25b0 ſeinrtehenaſleh 7 12 209.506 Kolandshütte

HemmorCement I 0 149.306 Rombach. hött.182 0006 HengstendMsch 9) 9 158.506 Rosenthal Port.

130.75b Hermannmöhlen 6 110.000 Rosite Brauokhi
174.506 Herdrand Wggf. O10 190.50b0 do. ducker
135. 00 G Hidernia I Kothekrée Otmo129.000 ildebrandiföhi 7 9 155 0060 ßötgers Werke
412.006ilpert Armatur.) I 5 .256 SachsßöhmCm
217.256 hirschberg bed. 110 157.7560 Sachs Gusssthl.
88.00b hoh. ev. 7 0 142. 1060 do. Kart. Msehf.
9.00bGhöchsterfarbw. 124 .COhB do. Kammgaro

48.50hGHoffmannsStärke) 112 .0ob Sächs.-Th. ör
76.606HefmannWggfb. 121 60b0

134 3060)Hörderbw. Geue 7 2 164.60b0 do. Wobsetub- F. 7 1
57.500 HörderPr-A. Ut 7 10.00B Saline Salzong.

60b Hösechtis. ust .90b ISangerh Has

es

3 109.
do. Cement-fab. 112 185.

r Fr. Uſre, 7 I AIIIIEB W re ſ. Übl,:26, 40 V.

jvatdiskont 33
e. r.

3147 00v6Belgische en
10 124.00bBEoglischebanknoten Il 20.50b

18 300.00 Fran Banknot. 100 fr.! 81.40b
10 156.756 Hohaänd. Banknoten

90. 10h6talienische Noten 81.50b
00 G Norwegisehe Noten
50bGSchwedische Noten

95.906Sarottij 7273 8066SaxoniaCem. f. 8
98.256B8chaff. Walck. 7 o
113500 Schaſker Grub. 1273
139 75668chedow Kmmg. I

95.600 ScheringChemf 115
134 25081 do. V. os374000 Sebimisehb. e In i7e

ſüsch 5 73139 506236.500 Schimme
104.600 Schles. Zinknött) 121 433 5066
80 50 do. Ceſiul. 7 5 128.5066

106. 306 o. kikt. u. Gas I 8 164.006
472.00B o. do. lit. 3 162.3066
179.00b o do. Kohlen 7 25.80b6
112.09661 do. n. Kramst. 9 8,8 137. 3606
212000 o. Pr. Cemt. 118 210.2560

6 140 25bBSchlossſSchulte7 7 138.256
1136.506 Schneider A.-6.11 179.50

260 höbBlSchomb &Söhne O T 136.2566
104 005 8chöneb FroTer 412 200. 0066

1.006 Schönhaus Allee 1180 149.606
263 00b0Schoening Weg 5, 113 2566
440 Doch I 188 5066129508 Sohriftg huck I 8 142 000
166 o Schob. Saſzer 4 25 350. 00b6
171.2660Schuckertlekt. 4 133.2566
276.00b Fritz Schulz jun, 22 322.506
355.506 Schuſz -Knandt 73166. 00bB
76 00 h Schem. kisnw. 12 201.00b6
82 006Seebeck Schffu.7 4 115.25b6
98 256 Seegall 4.-6. 6 107.00b6

301.500 Sootker V2.. Akt. 2 117 50b
172. 1060 S egensol. Guss7 9 134.75b6
276.75008emens GIsind. 15 259. 00b6
136.006 S em. Halske 9, 196.50b6
124. 008 Siemens l. Bet. O 53114.756
247.750 Simogius Cell. 9 168.50b6
400.0066 Sitzen Porzell. I O 74.806
156.75608pinner ßenner) 0 80.75b6
225.756 Sfadtderg Hütte 7 0 122.75b
129.300 Stahſ ſolke 7 8 143. 80b6

286.000 Starb Hoffm. abg 7 43107.26b6
215.000 Stassfurt. Ch. F. 7 8 1a8 00
24990 Steaua Romana 5 8 130 00b6
152 000stensohensiz. I 5 125.256
333. ch Stett. 8red. Cem. 6 175.C0bG
189 7560 do. Cham, Did. 7 (18 316.306
250. Co do. Elekt. W. 7 6 136.806
108 5 c do. Vulcan 114 286.00b
159.006 Stobwass. t. 4 0 38.600
111.0ChBStodiek Co. N10 165.50b6

381.000]8toewer Nahm. 6 130. 1066
5 118.500 Stolſwerek V.- A. 6 123.00b
5 132.000Stöhr e 110 168.006

154270. 00bGStolb. Zink- Akt. 10 187.7566
12 268.000 8traſsSpielst. P. 7 7 133.196
7 142.00 Sturm Falzzieg. O 63.0006
O 43.90b Süd Immobſſ. 121.2566
o 94.50608udenbrg. Msch z7 4 132.5066
0 110.00 b Tafelglasförth s 8 146.00b6
8 131.506 Fecklendorg. 710 164.80b

20 301.106 Teleph. gerſner 7 9 220.006
44109.50b Teltow- Kanal 5 fro. 196. 0066

124. Co T er. Grossschifi. a 172.40b
0 106.0066100. Berl. Halens. fre. 283060

17 289.00b do. Nied Schönh J 135 006
7 139.590 o. N. Bot. Gart. fre 133.25d6
592.50B do. BerlNordost 4 266.506

28 460. do. Südwest 7 0 145.5066
6 103.90b do. Witrleben fre 159 7566
4 121.00b6 Teutonia Misbg. 115 227.0066
4 1175066 Ihalekisenhb. p I 0 121.00b6
8 138.00b60 do. o. V.-A.) 5 130.00b6
3 149.006)Thiederhal 8 133.906

12 312.0060) Thör. Saſinon 2 64.256
431 10.256 do. Nad. v Stahl 7 (10 176. 09b
5 149.906 TillmanoWellbi. 0 110.0066
2 140.00 b TitelsKunsttöpf. I 8 116. 75b6
14 232.75B Tittel Krüger I 121.000
8 200.006 Trachenb. Duck. 7 84113.40B3
0 71.006 Friptis Porzel. 212 214.00b
6 190. 1006 Tuchfab. Aachen I 698.10b6
2 1127.5066) non Bau Ges. I 84137.50bG
16 226. 80b6 Union chem. fab o 196.906

7 165. O0bGUnt. d Lind. Bauv.) 8 182.00b6
8 148.006 Warrin. Papier 220 337.256

123224 6066 entrkiMaschfo I 7 160.00b6
10 196. 0066 Ver. Br. Frft. Gm.) 9 149.006

9 134.800 do. Ch. M. Charl. 7
5 277. 60b d. ColnRottw. P 1

191506 do. Dwpf. Liegel 4
125 50b do. Hanfschleh.

13000 do. HarzKalkind, O
9 1142.7566 do. K. Troitzsch]

2103. 000 do. Mörtel-W. I
214.75b d. Metllv.. Hat
190.00hb d. NMickewerke 4

15290 o. Pinselfabr. 7
190. 1066 do. Smyrn. Tepp I 4

34.90b do. StahlZyp uW. 7

O 35.00B do. Thör. Metall 7
O 67.80h0 Victoriafahrrad O
5 176. 0960Voge! Tel. Draht O
297.006)Vogtländ. Masch 7

4768.206 do. -4.7
595.50h6Vogt Wolf. 9
O 67.6060)Voſgt Winde 7
8 129.806 Vorwartsbiel. Sp]
583.606 Vorwohl. Pril. C.

10 134.75B Wander. fahrr. O
8 133.00hb G Warstein. Grub. 7

10 145. 00bB)Wasserwk Gels h 1 2
26 328.506 Megelio &hHöbo. J .750
8 156. 00bGenderothA. 6.7 44103.886

10 165. 90b6Wernsh.KmgsSta I 6 109.256

2 do. V.-A.) I s 130.606fre 162. 00b G Weser A. G. .7 5 130. 90b6
6 165. 0066) Wessel! Porz. I 7 123.606

15 312.50 b Westd. Jutesp. I 6 115.00b
12 202.006Westeregel. Mk. 715 248 5006
7 145. 5006] do. Pr. Akt. 43 105.906

132.25b6Westfalſfa Cemt. I 221.60b
163. 00b6WestfDraht-ind. 712 232. o0bG

209.25h6 do. Drahtwk. .17 15 338. 00b6
66.500 o. Kupfer 7 6 145.50d6
e do. Stahlw. 7 0 124.25b6191.265b6Westl. Bod.-M. 0 120. 00bG

230.006Wieking Cement) I 3 149.00bB
5 136 00b Wiekrath Ledern 210 134.006
23111.25b6WiedeMseh. ..4.17 0 100.
5 157 0068 Viele &hardim s 6 114.756
5 125.000 Wiesloch Ton. 9 186.500
O 74. 70b Wilhelmshötte 7 3 100,00b6
44 93 250 WiſkeGasom V. I 44 122. 00b6
8 139.60b Wittener Glas 710 159.50b
O 68. 106 (00. Gussstahl 713 276.40b
436 00b Stahlröhren 714 346.80b6
J 136. ob Wrede Maſzereſ 9 2 71.00b6
59900 b Wurmrevier 7] 8 149.0066
10 219.60b6 Zechau Krieb. I 8 148.00b
I 182.80b Feitzer Maschio 7 7 205 5006
10 167.25b0ZeIstoff Verein 7 45113 00h6

S do. Waldhof 120 316. 1066

b Weohseſſgfse.
12 234 000 meter i e. 208
o o6 so do. 2 45 167 956
9 142. 10bGBräss. v. Antu 8 T. 4 81.20b612 210.006 (openhagenſs I. 5

5 103.60bG London /8 T. 4 20.2056B
24 318.00b6] do. 13 M. 4 20.3066
44163. 2566Mad. v. ar 14 T. 4 74.30b
O 125. 00bG e Vor vista --44. 2175bB
4 119.806 Paris 18 3 31.40bB
o 122.90b do. 2 381.106

126.25h6 W 8 T. 44] 25.26b
10 171.756 42 a10 175.256 s-evn, 8 T. 45] 81.35B

210.7566) Stockholm .10 T.) 5 112.45B
19 273.25h ſtalien Plätze 0 T. 5 81.40b

155. 00bG Petersburg 18 T. 7

n Warschau. s 7
i 29. von MNber, van moſer.

130. 00bGSovereigos pro Sie J 20. 776
12 229.00b620-Franes- Stücke

imperials, neue 00Rb G
14 236.75b Amerikanische Note 4.216

137.500 do. do. Kleine 4.20256
78.50b do. Coup. N. V.

.20660est. Noten 100 Kr. 85. 256
5 110.50b IRoss. Noten 100 R. 215.750
90 207.60 l do. all -Coux. i
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